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50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
die

anſere Boten
und 40 Solspfensig Zuſtellgebähr

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Geſchäftsführer der Deutſchen Turner
ſchaft Breithaupt erklärt daß die Deutſche
Turnerſchaft den von der Demokratiſchen Partei
angeklebten Wahlplakaten Turner heraus
völlig fernſteht da ſie parteipolitiſch neutral iſt

Die Demokraten müſſen ich doch ſehr ſchwach
fühlen daß ſie ſo zu allen möglichen Jrreführun
gen der Wähler ihre Zuflucht nehmen

7

Der deutſchvölkiſche Schutz und Trutzbund
fordert die Völkiſchen und Nationaliſten auf bei
den Wahlen deutſchnational zu ſtimmen da die
NReichstagsauflöſung in der Hoffnung erfolgt ſei
daß ein Abbröckeln der Deutſchnationalen erfolgt

Das iſt wahrhaft geſunder politiſcher Sinn
Das deutſche Volk wird es ſchon noch lernen poli
tiſch zu denken d h an das große Ganze ſtatt nur
an die Einzelpartei

Wie von zuſtändiger Stelle verlautet iſt das
Reichsfinanzminiſterium mit der Reform der gan
zen Steuergeſetzgebung beſchäftigt die aber nicht
vor Ende April des nächſten Jahres abgeſchloſſen
ſein dürfte Man hofft wenn ſich ein Ueberlick
über die finanzielle Lage gewinnen läßt die Um
ſatzſteuer um ein weiteres halbes Prozent er
mäßigen zu können

7

Der Reichsrat ſtimmte in ſeiner heutigen
Sitzung für die Verlängerung der Geltungsdauer
der Erwerbsloſenfürſorgebeſtimmungen im beſetz
ten Gebiet bis zum 31 März 1925 Ferner nahm
er den Entwurf über Vorausſetzung Art und
Maß der öffentlichen Erwerbsloſenfürſorge an
die am 1 Januar 1925 in Kraft treten ſollen

Am Mittwoch trafen zwei engliſche Offiziere
der Jnteralliierten Kontrollkommiſſion aus
Königsberg in Allenſtein ein und begaben ſich
nach einem Dorf im Kreiſe h urt Auf
eine Anzeige hin ſuchte die Kommiſſion in einer
clten Scheune mehrere Stunden lang nach
Waffen fand aber nur eine verroſtete Konſerven
büchſe und mehrere Drahtſtücke Die Scheune
wurde darauf von der Kommiſſion verſiegelt Am
Donnerstag erfolgte ein Beſuch der Allenſteiner

Schutzpolizei

Nachdem durch einen Beſchluß des ſächfiſchen
Miniſteriums die ſächſiſche Geſandtſchaft in Mün
chen am 1 Dezember 1923 aufgehoben worden iſt
ſchweben jetzt Verhandlungen zwiſchen der ſäch
ſiſchen und der bayriſchen Regierung über die
Wiedereinrichtung der beiderſeitigen Vertretun
gen Begründet wird die Wiedereinrichtung mit
der Herſtellung und Pflege des alten Vertrauens
verhältniſſes zwiſchen Bayern und Sachſen im
Jntereſſe der beiden Länder und des Reiches

Unſere Sozialiſten und Demokraten wollten den
deutſchen Partikularismus m und dasſtaatliche Leben zentraliſieren as haben ſie
erreicht Das Gegenteil wie überall wo ihre
unfähigen Hände in das feine Getriebe der Politik
einhauten

Auf Grund des bisherigen Ergebniſſes der
Generalinſpektion haben die alliierten Regierun
gen beſchloſſen die Offiziere der ne
kommiſſion um die Hälfte zu vermindern ie
Kommiſſion ſoll von z Zt rund 180 Offizieren
Ende dieſes Jahres auf 100 Offiziere herabgeſetzt
werden Eine weitere Verminderung iſt für
Januar in Ausſicht genommen

Profeſſor Guſtav Caſſel der bekannte ſchwe
diſche Nationalökonom wird im Namen der Nor
diſchen Geſellſchaft eine Vortragsreiſe durch
Deutſchland unternehmen die in Berlin beginnt
Prof Caſſel wird dann vorausſichtlich in Dres
den Leipzig Nürnberg Frankfurt Hannover
Bremen und Stettin ſprechen

Die Zahl der Arbeitsloſen in England betrug
am 24 November 1 190 400 das bedeutet gegen
über der Vorwoche 18 600 Arbeitsloſe weniger

Sorgen wir am 7 Dezember durch Wählen
einer Regierung mit nationalem Rückgrat dafür
daß die Engländer ihre Arbeitsloſigkeit nicht auf
unſere deutſchen Arbeiter abſchieben können

Nach einer Havasmeldung aus London dürfte
die Frage der 26prozentigen Ausfuhrabgabe der
Konferenz der interalliierten Finanzminiſter in
Paris unterbreitet werden

Der Generalſekretär des Völkerbundes ver
öffentlicht eine Note Chamberlains an den Völker
bund in der ſich England jede Einmiſchung in den
ägyptiſchen Konflikt verbittet Wenn wir Deut
ſchen uns einmal an den Völkerbund wenden ſoll
ten wird Frankreich hohnlachend auf die engliſche
Note verweiſen und ſich auch jede Einmiſchung
verbitten Macht geht vor Recht Nur unſere
Erfüllungsfanatiker wiſſen das nicht

Jn dem Zentrum der polniſchen Jnduſtrie im
Bezirk Lodz iſt der Generalſtreik verkündet wor
en Außer den Zeitungen arbeiten nur die
lebenswichtigen Betriebe

Saale ZFeltung erſcheint an ſedem Wochentag a chmlteagea der monatliche Bezugepreis dur9
Anegedeſteller ohne Briagerlohn 40 Solsmark durch die IIIIIIIII

Schlub der Anzelgen Ranahme Zehn Uhe vormittags

Vor der Revolution wurden die deutſchen
Demokraten nicht müde England und die Engländer als Muſter politiſcher Zortſchrittlichteit hin

zuſtellen Sie hatten gar nicht ſo unrecht die
damaligen deutſchen Demokraten Wir können
noch heute von den Engländern lernen Nur die
heutigen Demokraten wollen es nicht mehr weil
es ihnen nicht in ihr Krämchen paßt

Die Engländer haben wie wir drei große Par
teien Deutſchnationale Unioniſten oder Konſer
vative Volkspartei Liberale Sozialiſten La
bor oder Arbeiterpartei Außerdem haben wir
noch leider eine vierte große Partei das
Zentrum Der Hauptunterſchied zwiſchen den eng
liſchen und deutſchen Parteien iſt daß die eng
liſchen ſämtlich national ſind auch die Labor
partei

Und wie wählten die Engländer Sie wähl
ten ſo daß eine leiſtungsfähige Mittelregierung
entſtand Sie verzichteten alſo zunächſt auf alle
Splitterparteien und gaben nahezu ſämtliche Stim
men für die drei großen Parteien ab Machen
wir es ebenſo Denn wir brauchen eine feſte Re
gierung noch viel nötiger als ſie

Das würde auf unſere deutſchen Verhältniſſe
übertragen heißen keine Stimme den Splitter
parteien den Kommuniſten den Demokraten den
Nationalſozialiſten und den ganz kleinen Partei
chen Alle Stimmen den drei bzw vier großen
deutſchen Parteien Sonſt kommt ſtatt einer ge
ſunden ſtarken Regierung ein Miſchmaſch heraus
der durch ſtändige Zugeſtändniſſe an die Splitter
parteien die großen Geſamtintereſſen der Nation
aus den Augen verliert und ſchädigt wie wir
das alle ſeit ſechs Jahren kennen

Weiter aber wählten die engliſchen Liberalen
zum größten Teil konſervativ unter Verzicht auf
eigene Kandidaten Das ſollten ſich unſere Demo
kraten hinter die Ohren ſchreiben die doch den
Engländer ſich ſelbſt und uns immer als Muſter
hingeſtellt haben Jetzt mögen ſie zeigen daß ſie
es ehrlich gemeint haben Und daß ſie politiſchen
Verſtand haben

Jeder engliſche Wähler weiß ſeine Stimme
und der Sieg ſeiner Partei beſtimmt noch nicht
die Politik Sondern die Politik wird beſtimmt
durch die Miſchung zwiſchen den großen Parteien
Man braucht nicht das ganze Parteiprogramm der
Deutſchnationalen zu billigen und kann doch
deutſchnational wählen und man braucht nicht das
ganze Programm der Deutſchen Volkspartei zu
billigen und kann doch volksparteilich wählen

Wieder ein franzöſiſcher Geſanöter
in München

Das Berliner Tageblatt meldet aus Mün
chen Dem Vernehmen nach beabſichtigt die fran
zöſiſche Regierung den an Stelle des abgerufenen
Geſandten Dard mit der Verwaltung
der franzöſiſchen Geſandtſchaft in München be
trauten Botſchaftsrat Grafen Ormaſſon zum
Geſandten in München zu ernennen Der bay
riſchen Regierung iſt bis jetzt ein Anſuchen der
franzöſiſchen Regierung um die Erteilung des
Agrements für den neuen Geſandten nicht zu
gegangen Beſſer wäre es die Franzoſen
blieben fort Denn die Geſandtſchaft
in München ſoll ja doch nur die Loslöſung
Bayerns und Süddeutſchlands vom Norden der
alten Napoleonen Plan erſtreben Wer weißſt
was uns von Frankreich in Süddeutſchland
und am Rhein noch alles beſchert wird wenn
wir nicht endlich eine energiſche Regierung der
nationalen Selbſterhaltung bekommen

Gegen Muſſolini
Im italieniſchen Senat warf Senator Al

bertini der Direktor der Zeitung Corriere
della Sera Muſſolini vor daß er um jeden
Preis an der Regierung bleiben wolle Wenn
der Senat zulaſſe daß die Regierung Par
lamentskundgebungen mißachte ſo ſinke das
Land auf das Niveau einer ſüdamerikaniſchen
Republik herab ſtatt ein Kulturſtaat mit
liberaldemokratiſcher Regierungsform zu ſein
Je mehr die Regierung nach rechts ſteuere
deſto ſtärker werde die Gegenbewegung nach
links ſein Albertini fordert Neuwahlen die
mit der bisherigen Mehrheit vollſtändig brechen
würden

Zahlreiche Senatoren ſtimmten den Aus
führungen Albertinis zu Die beiden Jndu
ſtriellen Conti und Crespi begründeten die
Sympathien der induſtriellen und arbeitenden

Kreiſe für den Faſzismus
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Kichtzerſplittern nichtdie Mitte wählen
Die Mitte entſteht von ſelbſt

Denn jeder engliſche Wähler weiß und beherzigt
das durch das Gegengewicht der Sozialdemokratie
entſteht von ſelbſt eine Politik der Mitte auch
wenn wie in England die Mitte nur ganz wenige
Sitze hat

Das ganze Gerede wir müßten eine Regie
rung der Mitte bekommen und deshalb die
Mittelparteien wählen iſt eine Jrreführung Das
bringt uns weil außer der Mitte noch eine ſtabile
Linke da iſt nur eine ſtark linksgerichtete Regie
rung aber keine Regierung der Mitte Sondern
wir müſſen rechts wählen damit aus der Miſchung
von rechts und links im Parlament eine wirkliche
Politik der Mitte zuſtande kommt

Die engliſchen Liberalen haben das begriffen
und haben deshalb ohne ihrer Ueberzeugung un
treu zu werden und ohne alle Anſichten der Kon
ſervativen zu billigen konſervativ gewählt weil
ſie nur dadurch verhindern konnten daß eine Po
litik der Linken ſtatt einer Politik der Mitte
herauskam S

Bei uns geht es wie in England die Links
politik hat ſich als unfähig erwieſen Wir brau
chen eine Politik der Mitte Darum müſſen alle
die keine Linkspolitik mit ihrer Papiermark Ver
mögensentwertung Verſchwendung und Steuer
überlaſtung mit ihrem ganzen Arbeitsloſenelend
wiederhaben wollen ſie alle müſſen rechts wäh
len ſelbſt die die wie die engliſchen Liberalen
nicht rechts gerichtet ſind

Nur keine Zerſplitterung Nur nicht die Mitte
wählen ſonſt gibt es in der Praxis eine Links
regierung Sondern wer die Mitte haben will
muß rechts wählen Die Mitte kommt dann in
den Parlamenten durch die Miſchung von Links
und Rechts von ſelbſt Lernen wir von den eng
liſchen Liberalen

Und wenn du das nicht verſtehſt lieber Wäh
ler dann frage deine Hausfrau wie eine richtige
Farbenmiſchung beim Färben herauskommt die
gewünſchte Mittelfarbe ein ſchönes Goldgelb oder
Violett bekommt man nicht indem man zu dem
Rot die Mittelfarbe goldgelb oder violett hinzu
fügt denn dann gibt es rotorange und rot
violett ſondern indem man zu dem Rot das
reine Gelb oder das reine Blau wählt nur
dann bekommt man die Mittelfarbe die man
braucht

Darum Wähle am 7 Dezember rechts Dann
allein bekommen wir die wahre Politik der ge

ſunden Mitte Eh7
Fuſammenſtoß zwiſchen Kroaten unö

Serben
Nach einem Bericht des offiziellen Blattes

Res der jugoſlawiſchen Regierung kam es in
Karlſtadt zwiſchen krogtiſchen Separatiſten und
zentraliſtiſchen Nationaliſten zu einem blutigen
Huſammenſtoß Als die Kroaten ein Kaffeehaus
zu demolieren anfingen ſtellten Polizei und
Militär die Ordnung wieder her Bei dem
Handgemenge wurden ein Offizier und 28 Per
ſonen darunter auch Soldaten und Poliziſten
verletzt Auch in Belgrad kam es zu blutigen
Unruhen Der Balkan war von früher her der
Brandherd Europas und die Alliierten haben
mit ihrer willkürlichen Stagatenbildung die
Brandgefahr nur verſchlimmert

Japan gegen Flottenabrüſtung
Jn Waſhingtoner politiſchen Kreiſen findet die

aus Japan kommende Nachricht ſtarke Beachtung
nach der Japan auf keinen Fall gewillt iſt ſich an
weiteren Beſchränkungen der Flottenſtärke durch
eine neue Abrüſtungskonferenz zu beteiligen Der
ſcheinbar von maßgeblicher japaniſcher Seite ſtam
mende Widerſtand gegen eine neue Abrüſtung wird
von der ganzen japaniſchen Preſſe eingehend er
örtert Es wird behauptet daß die geographiſche
und ſtrategiſche Lage Japans keine weitere Flot
tenabrüſtung geſtatte

Man tut gut über unſeren europäiſchen Fragen
den fernen Oſten nicht zu vergeſſen Dort und im
Mittelmeer ballen ſich die Wolken immer dichter
zuſammen bis eines Tages die Blitze zucken

Wie Reuter aus Hankau berichtet iſt Wu
PeiFu der Hankau vor kurzem verlaſſen hatteum ſich nach Lojan ſeinem alten Hauptquartier

in der Provinz Hanan zu gehen aus Lojan
geflüchtet Der Oberbefehlshaber der Provinz
Schenſi der gegen WuPeiFu vorrückt hatte ihm
ein Ultimatum geſandt worauf die eigene Leib
wache Wu Pei Fus meuterte

Es ſcheint mehr und mr daß die ruſſiſch
japaniſche Gruppe in China Tſchangtſolin über
die engliſch amerikaniſche WuPeiFu ſiegt Der
Weltfriede wird dadurch nicht geſicherter

Letzte Entſcheiöung
Von Georg Karo ord Prof a d Univerſität Halle

Seit den verhängnisvollen Junitagen des
Jahres 1919 iſt das deutſche Volk vor keine ſo
ſchwere Entſcheidung geſtellt worden wie heute
Ja man darf ſagen daß der 7 Dezember 1924
ſchwerer in unſerer Geſchichte wiegen wird als
der 28 Juni 1919

Dieſe Behauptung wird unzählige Leſer leb
haft überraſchen Denn wenn damals eine rank
haft ſtumpfe Ermüdung das deutſche Volk erfaßt
zu haben ſchien droht heute die vielleicht noch
ſchlimmere Gefahr ahnungsloſer Gleichgültigkeit
gegen das was bevorſteht Man denkt die Außen
politik iſt uns durch die Annahme des Dawes
Gutachtens vorgezeichnet wie auch immer man
ſich innerlich zu dieſem Sklaven und Wucher
vertrag ſtellen mag und die Jnnenpolitik wird
durch Partei und Wirtſchaftsfragen beſtimmt
über die es oft ſehr ſchwer iſt ein Urteil zu ge
winnen Jmmer wieder iſt es in dieſen zehn
Jahren ein tragiſcher Konflikt für den Deutſchen
geweſen daß er ſich über entſcheidende Schickſals
fragen des Vaterlandes innerlich ſchlüſſig werden
ſollte ohne das Für und Wider aus eigener
Sachkunde abwägen zu können

Mit Recht enttäuſcht und angewidert von dem
ganzen parlamentariſchen Betrieb ſagen ſich All
zuviele Wir können ja doch nichts machen wir
können ja nicht einmal die Probleme ganz ver
ſtehen über die wir entſcheiden ſollen

Heute aber liegt der Fall anders Das Pro
blem ich möchte ſagen das einzige ganz über
ragende Problem der deutſchen Zukunft iſt der
Völkerbund Hier kann jeder erkennen und ur
teilen Schon ſeit Jahren iſt vor allem von der
Linken verſchiedenſter Schattierung und ganz be
ſonders von den Pazifiſten ein ſo unausgeſetztes
Drängen Mahnen und Wühlen erfolgt das
Deutſchland in den Völkerbund treiben ſollte
Und das Ausland hat ſich ſelbſtverſtändlich in der
gleichen Richtung betätigt Die Läſſigen und
Trägen deren Zahl ja in allen Lagern Legion
iſt ſagen ſich früher oder ſpäter Wir müſſen ja
wohl einmal in den Völkerbund aber natürlich
nur unter günſtigen Bedingungen An dieſem
Punkt hat die Regierung eingefetzt mit einer Ge
ſchicklichkeit wie ſie bei der Beruhigung und
Umnebelung der deutſchen öffentlichen Meinung
ſchon mehrere Regierungen ſeit 1918 ausgezeichnet
hat Sie hat ihre Bedingungen geſtellt und da
mit wie wir belehrt werden die Stellung Deutſch
lands als Großmacht und ſeinen Einfluß im
Völkerbund geſichert ohne in ein erneutes offi
zielles Anerkenntnis des Vertrages von Ver
ſailles einzuwilligen Die Franzoſen ſträuben ſich
zwar noch ein wenig wohl mehr zum Schein als
in Wirklichkeit Aber ſie werden ohne Zweifel
zum Schluß einwilligen einen neuen Beweis der
verſöhnlichen Friedfertigkeit ihrer jetzigen Regie
rung zu geben ſie werden dafür Lobeshymnen
bei unſerer Linken ernten und die Sache iſt
gemacht

Jn Wirklichkeit nimmt Deutſchland auch ohne
ein neues Eingeſtändnis durch den Eintritt in
den Völkerbund den Vertrag von Verſailles frei
willig zum zweiten Male an Jſt doch das
Völkerbundſtatut ein integrierender Beſtandteil
dieſes Vertrages Durch ſeinen Eintritt billigt
alſo Deutſchland in völliger Freiheit der Ent
ſchliesßung alle materiell unmöglichen Beſtim
mungen dieſes Diktats und auch alle Schmach
paragraphen über deutſche Schuld deutſche Ver
e uſw Aus dem Diktat welches unter

Proteſt ewalt919 unterſchrieben wurde würde in Genf 1925
ein frei anerkannnter Staatsvertrag werden

Deutſchland würde damit nicht nur

eigene rlich beſtätigen ſondern auch feierlich Verrat üben
an all den Millionen unterdrückter Brüder die
von der Maas bis an die Memel von der Etſch
bis an den Belt unter Fremdherrſchaft ſchmachten

Denn S 10 des Völkerbundſtatuts beſtimmt

ſehrtheit ihres
garantieren

augenblicklichen

weichend der übermächtigen Gewalt

ſeine
chuld und ſeine eigene Schmach ausdrück

t

daß die Mitglieder ſich gegenſeitig die Anver
Beſitzſtandes

Die deutſche Regierung hat unter ihren Be
dingungen eine Anſpielung auf
Schuldfrage und die Rüſtungskontrolle

nahme vom Memelland Eupen und Malmedy
den Raub des Weſtpreußens und Oſtoberſchleſiens

Man male ſich einmal aus welchen Widerhall
das in den Herzen der treu zu Deutſchland ſtehen
den und für Deutſchland leidenden verſklavten
Volksgenoſſen in Oſt und Weſt Nord und Süd
erwecken würde

Da predigen Demokraten
Deutſchland erhält

rade um r rkönnen Aber man ſehe ſich einmal dieſen Rat
an in dem wir eine Stimme gegen zehn hätten
Man überſchaue ſeine Tätigkeit in allen Fragen
der letzten Jahre wo Recht
und frage ſich weiter ob hier von der

rate zugunſten Deut
wäre als etwa während des Ruhrverbrechens
oder der polniſchen Scheußlichkeiten
ſchleſien Und glaubt wohl einer daß der vonner Linksregierung nur eine ſolche würde

m

9dieſen Para
graphen ebenſo ſorgſam vermieden wie auf die

Wir würden alſo durch die Heiligkeit der
Verträge ſo unerhörte Raubtaten wie die Weg

gegen Gewalt ſt J
meinung und ihren Vertretern im Vötkerdunds

chlands mehr zu erwarten

in Ober

Völkerbund beitreten nach Genf entſandte
deutſche Vertreter im Völkerbundrat Worie fin
den würde wie im Sommer der ungariſche Ver

und andere billigen und uns ſogar verpflichten
jede Aenderung dieſer Zuſtände zu verhindern

und Pazifiſten
e ja einen Sitz im Rat desVölkerbundes und muß in dieſen eintreten ge

den unterjochten Brüdern helfen zu

n



treter Graf i Nein wir würden knir
hend erleben daß ein vazifiſti deutſchesRatsmitglied den unterdt c u
dringend riete ihrer von Gott gewollten Obrig
keit treu ergeben zu ſein Das ganze Ausland
ber würde über die braven gefügigen Deutſchen
entzückt ſein und die Regungen des Schuldge
fühls die auch im Lager der Entente ſg nicht
ganz unterdrücken laſſen würden durch dieſe frei
wir Unterwerfu utſchlands endgültigeingeſchläfert Das t auch der tiefſte Grund

etweswegen unſer Ei vom Auslande gewünſcht wird
Vielleicht wird unſern Leſern jetzt klar ge

worden ſein welch eine ungeheure Gefahr uns
bevorſteht Man möge nicht glauben daß der
Verzicht auf den Völkerbund Deutſchland irgend
wie ernſtlichen Schaden brächte acdonald hat
von dem drohenden leeren Stuhl Deutſchlands
geſprochen Wir haben allen Grund ihm für
dieſes Wort dankbar zu ſein Was droht ſtellt
eine Macht dar und nichts iſt für Deutſchland
heute ſeltener und koſtbarer als Macht in irgend
einer Form Sie wegzuwerfen den Feinden aus
zuliefern iß eifrigſtes Beſtreben aller unſerer
ſchlimmſten Feinde im eigenen Lande aller derer
die bereit ſind die deutſche Ehre zu verſchenken

n f einzelne e er hat en dieſefurchtbare ahr gegen die endgültige
lage unſeres Vaterlandes nach ehe

t rRingen nur eine Waffe den Wahhzettel am
7 Dezember

Wer ihn nicht benutzt ſoll ſich klar ſein daß
er Deutſchlands Zukunft vernichtet

Kommunjiſtenſkandal in Paris
Geſtern iſt der ruſſiſche Botſchafter Kraſſin
in Paris eingetroffen Vor dem Bahnhof hatten
ſich über tauſend Kommuniſten eingefunden die
Kraſſin mit den Rufen Es lebe Rußland hoch
Sadoul begrüßten Der Botſchafter wandte
ſichtlich verlegen das Geſicht zur Seite Die
Demonſtranten ſangen die Internationale Das
Auto Kraſſins wurde von einer großen Men
ſchenmenge umringt und konnte ſich nur langſam
fortbewegen Sadoul ein franzöſiſcher Offtzier
der während des Krieges geflohen war in Ab
weſenbeit wegen Einverſtändniſſes mit dem
feinde zum Tode verurteilt wurde und in
Sowjetrußland eine große Rolle geſpielt hat iſt
von der kommuniſtiſchen Partei Frankreichs zum
Führer gewählt und zurückgerufen worden Er
iſt auch zurückgekehrt und hielt ſich im Gebäude
der ruſſiſchen Botſchaft auf Schließlich wurde
er aber verhaftet

Die Verhaftung wird von ſämtlichen Pariſer
Blättern beſprochen Die Oppoſitionspreſſe
greift Herriot ungewöbnlich ſcharf an Liberté
behauptet Herriot hätte während der ganzen
Nacht mit der ruſſiſchen Botſchaft verhandelt
um Sadoul zu veranlaſſen im Botſchafts
gebäude zu bleiben Die Regierung wird den
Nachweis erbringen müſſen daß zwiſchen
Herriot und der ruſſiſchen Botſchaft wegen der
Verhaftung Sadouls keine Verhandlungen ge
pflogen wurden
Das kommuniſtiſche Manifeſt bei der Ueber
führung Jaurés die von kommuniſtiſcher Seite
beraufbeſchworenen Zwiſchenfälle vor der Kam
mer und ſchließlich der Fall Sadoul werden auch
von den gemäßigten Blättern als ein Anzeichen
der fortſchreitenden Verbreitung des Bolſchewis
mus in Frankreich ausgelegt

ſournal des Débats meint das Kabinett
Herriot müſſe entſchieden für oder gegen die
Revolutionäre Stellung nehmen und da Herriot
nicht der Mann ſei der ſich zu einem Entſchluß
aufraffen könne würde er am beſten tun ſich
einen ehrenvollen Rücktritt zu ſichern

In der Kammer gab Herriot geſtern die Er
klärung ab daß die Regierung durch die feſt
nahme Sadouls nur ihre Pflicht n habe und
ſich in das Gerichtsverfahren gegen den
früheren Hauptmann eröffnet werde nicht ein
miſchen könne Die Verteidiger Sadouls teilten
mit daß der Prozeß wahrſcheinlich erſt in drei
bis vier Wochen ſtattfinden werde

Die Dnſel
der verlorenen Schiffe

Roman von CErittenden Marriott
Jns Deutſche übertragen von Ottomar Reichard

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Alſo gut dann geben Sie mir ein Boot

und einen Kompaß Den braucht man doch
um ſich auf dem Meere zurechtzufinden

Sie fordern ungefähr die einzigen Dinge
die wir Jhnen nicht liefern können Miß
Wenn der Seemann fein Schiff verläßt wenn
er ſich dem ſch wankenden Boot anvertraut
um ſein Leben zu retten nimmt er naturgemäß
die nautiſchen Jnſtrumente über die das Schiff
verfügt mit ſich fort Aber ſagen Sie warum
wollen Sie uns verlaſſen Unſer einziges
Ziel wird ſein Sie glücklich zu ſehen Jhren
Befehlen wird gehorcht werden Jhre Wünſche
werden uns Geſetz ſein

Jch habe nur einen einzigen Wunſch So
bald als möglich auf das Feſtland zu kommen
Und da mein Wunſch Geſetz ſein ſoll Sie
haben es mir eben verſichert liefern Sie
mir die Mittel meinen Wunſch zu verwirk
lichen

Das kann ich nicht Uebrigens, und For
bes hob die Stimme ſelbſt wenn ich es könnte
würde ich es nicht tun Sein Blick wurde ver
langend Längſt ſchon habe ich den heißen
Wunſch gehegt eine Frau Jhrer Art ſchön
und graziös unter uns zu Nun ſind
Sie da und verlangen daß auf meinen

raum verzichten ſoll Jch denke nicht daran
was dieſes Meer an unſere Küſte ſpaült

jehört uns iſt Strandgut alſo auch ihre Per
on Und ein ſo hübſches Strandgut meiner
Zeel in noch nie angeſpült worden

Aus der vom Landbund Provinz Sachſen
Halle herausgegebenen Denkſchrift Handel
Handwerk und Sandbund über die Frage der
Ausſchaltung des Zwiſchenhandels entnehmen
wir folgende intereſſante Ausführungen

Bei der Bekämpfung des Wuchers und des
ungeſunden aus der Jnflationszeit gebürtigen
Zwiſchenhandels müſſen Handwerk und Landdund
Hand in Hand gehen

Man muß ſich aber klar darüber ſein daß man
den Wucher nicht durch Geſetze u Staatsanwälte
bekämpfen kann Man muß die Möglichkeit des
Wuchers überhaupt auszuſchalten verſuchen in
dem man an der allgemeinen Geſundung des
deutſchen Wirtſchaftslebens arbeitet

Wie richtig der Landbund die Bedeutung des
Handels anerkannt hat beweiſt ſein Eintreten
gegen die Umſatzſteuerfreiheit der Genoſſen
ſchaften im Reichswirtſchaftsrat Die Umſatz
ſteuerfreiheit der Genoſſenſchaften wäre der Ruin
vieler kleiner Gewerbetreibender ſie würde ge
radezu Konkurrenzkampf mit unlauteren Mitteln
bedeuten Erinnert ſei ferner an die Forderung
des Landbundes nach einem Ausgleichszuſchlag

Die Kammer hat geſtern nachmittag mit 445
gegen 29 Stimmen der Kommuniſten die Ab
lehnung der Interpellation beſchloſſen die der
Abgeordnete Berthou gegen die Verhaftung
Sadouls angemeldet hat

Der Senatsausſchuß des Republikaniſchen
Verbandes dem u a auch Poincaré angehört
hat beſchloſſen die Aufmerkſamkeit des Senats
auf die Gefahr der kommuniſtiſchen Propaganda
zu richten die ſyſtematiſch im ganzen Lande
in der Armee und ſogar in den Kolonien be
tätig wird

er Ausſchluß beſchloß unverzüglich mit
den anderen Senatsgruppen ſich über Maßnah
men zur Bekämpfung des Kommunismus zu
verſtändigen Außerdem wurde beſchloſſen in
ganz Frankreich eine gewaltige Abwehraktion in
die Wege zu leiten

Rote Beſorgnis
um die Arbeiterſtimmen

Jn Nr 163 alarmiert die Rote Fahne gegen
die Arbeit der vaterländiſchen Arbeitnehmerbe
wegung Sie ſchreibt unter anderem

Vielfach wird dieſe Propaganda und werden
die in den Betrieben entſtandenen Werksgemein
ſchaften von unſeren Genoſſen und von allen
klaſſenbewußten Arbeitern unterſchätzt Sie
ſchreibt weiter daß dieſe Gefahr für die klaſſen
bewußte Arbeiterbewegung immer größer wird
gyet aus mehr als einer Erſcheinung der letzten

onate hervor Der rieſige Stimmenzuwachs
der Deutſchnationalen bei den Wahlen am 4 Mar
i zum größten Teil auf Proletarierſtimmen zu
rückzuführen Man darf ſich nur vergegenwärtigen
daß die Deutſchnationale Partei in ſo ausge
prochenen Jnduſtriebezirken wie Berlin Bran
enburg und Halle Merſeburg an der Spitze der

Stimmenanzahl aller Parteien marſchieren Des
weiteren macht ſich nicht nur eine ſtärkere Propa
ganda für die Werksgemeinſchaft ſondern auch
eine zahlenmäßige Ausdehnung der Werksgemein
ſchaftsArbeitervereine oder Vaterländiſchen Ar
beitervereine in allen größeren Betrieben gel
tend Jn Berlin in der Knorrbremſe bei Borſig
Siemens und vielen anderen bekannten Firmen
ſpielen dieſe Werksgemeinſchaften in der Arbeiter
ſchaft ſchon eine ganz beſtimmte Rolle

Dann berichtet die Rote Fahne mit Schimpfe
reien gegen Geisler über die Fortſchritte der
vaterländiſchen Arbeitnehmerbewegung und über
ihre ſoziale Arbeit im einzelnen ausführlich um
am Ende zum Terror gegen die immer ſtärker
werdende vaterländiſche Arbeitnehmerbewegung
aufzurufen

Dorothy war die Kehle wie zugeſchnürt
Sie wandte ſich Unterſtützung heiſchend der
Mutter Joß zu Die Alte hob den Blick aber
nicht von ihrem Teller und verzehrte ohne
mit der Wimper zu zucken ein ihr von dem
befrackten Diener ſerviertes Abendeſſen das
der Küche eines Ritz CarltonReſtaurants Ehre
gemacht hätte Es wollte ſo ſcheinen als
achte ſie gar nicht auf das was am Tiſche
geſagt und gelitten wurde Jn Wahrheit
wollte ſie Dorothy erſt einmal ſelbſt Gelegen
heit geben ihre eigenen Kampfmittel anzu
wenden

Forbes fuhr fort Sie werden lebens
länglich hier bleiben Miß Jch bedaure es

Jhre n und es freut mich meinetwegen
Sie müſſen ſich fügen Sie müſſen einen
Gatten wählen und müſſen ſein und unſer
aller Los künftighin teilen

Jch mich verheiraten Sie woklen mich
zwingen mich zu verheiraten Das wird Jhnen
niemals gelingen

Na na Ueberlegen Sie die Sache mal
ein bißchen Wir ſind hier zweiundzwanzig
Männer und nur zwei Frauen Können wir
uns unter ſolchen Umſtänden den Luxus leiſten
junge Mädchen unter uns herumlaufen zu
laſſen Es gab mal im Laufe der verfloſſenen
Jahre eine Zeit wo das Zahlewerhältnis
zwiſchen den beiden Geſchlechtern günſtiger war
Damals geſlatteten wir jeder Frau frei über
ihre Hand zu verfügen Was iſt dabei heraus
gekommen Die Männer gerieten in Streit
ſchlugen ſich mordeten ſich Jch kann mich
noch recht genau an unſere letzte kleine An
gelegenheit erinnern Jnnerhalb einer einzigen
Woche haben ſich fünf unſerer Männer gegen
ſeitig totgeſchlugen Die niedrigſten Leiden
ſchaften wurden entfeſſelt und es koſtete mich
jahrelange Arbeit um der Diſziplin wieder

Geltung zu verſchaffen Nun kam es darauf

Handel Hanöwerk und Lanöbund
für importierte Waren in Höhe der erſparten
Umſatzſteuer

Wenn man den Kampf gegen den Landdund
in der Preſſe ſieht ſo drängt ſich die Frage auf
wer hat denn ein Jntereſſe an dem Unfrieden
an dem Kampf gegen den Landbund

Man darf wohl ſagen daß es dieſelben Kräfte
ſind die an einem Weltgetreidetruſt arbeiten
nämlich die internationale Finanzdemokratie
Unter dem Deckmantel weltbürgerlicher Utopien
erſtrebt ſie einſeitig den Großbetrieb Mammut
betriebe in der Landwirtſchaft in Form ano
nymer Aktiengeſellſchaften Schweinemaſt und
Schlachtanſtalten in Verbindung mit Räuchereten
und Wurſtfabriken Großmühlenbetriebe nach
amerikaniſchem Muſter das iſt ihr Ziel

Der Landbund will wahrhaft völkiſche Staats
volitik d h groß und klein in geſunder Miſchung
Der Mittelſtand muß die Stufenleiter nach oden
ſein Zerſchlägt man die Leiter ſo ſtößt man die
breite Maſſe des Volkes hinab in hoffnungs
loſes unfreies Proletentum dann heißt die
Loſung Klaſſenkampf hie Großkapitaliſt hie
beſitzloſes Proletariat
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Daß ſelbſt die Kommuniſten zugeben daß die

Zunahme der Deutſchnationalen Partei in erſter
Linie auf den Zugang an Arbeiterſtimmen zu
rückzuführen iſt iſt zugleich eine Widerlegung
der verlogenen Wahlmache der Linken der Block
der Rechsparteien ſei der Block der Beſitzenden
gegen die Nichtbeſitzenden Allein für die Deutſch
nationale Volkspartei haben bei der Maiwahl
ſechs Millionen Wähler geſtimmt Wenn es ſechs
Millionen Beſitzende in Deutſchland gäbe wären
wir das reichſte Volk der Welt

Nicht die Deutſchnationgle ſondern die Demo
kratiſche Partei iſt die Partei des Beſitzes und
vor allem auch des Kriegsgewinnler und
Schieberbeſitzes während die Deutſche Volksvariet
und Deutſchnätionale Volkspartei die Produt
tionsvarteien ſind die außer den Kreiſen der be
ſitzlos gewordenen Bildung und außer nationgi
und deutſch gebliebenen Anternehmern in Land
wirtſchaft und Jnduſtrie ihre eigentliche entichei
dende Stärke im gewerblichen Mittelftand und in
der Arbeiterſchaft haben und alſo im Gegen atz
zur Demokratiſchon und zu den Marxiſtiſchen Par
teien keine Klaſſennarteien ſondern alle Volfs
reiſe im wirtſchaft lichen und kulturellen Jnter
eſſe aller deutſchen Landeskinder zuſammen
faſſende wirkliche Volksparteien ſind

Die Wahlen vom 7 Dezember ſollen ent
ſcheiden ob es wie in den Jahren ſeit der Revo
lution nur Klaſſen Klaſſenkampf und Klaſſen
ausbeutung oder ob es künftig ein alle um
faſſende und allen gerechtwerdendes deutſches Volt
geben ſoll

4658 Reiſchstagskandidöaten

Das Berliner Tageblatt meldet Die Reichs
tagswahlliſten verzeichnen in ihrer Geſamtheit
nicht weniger als 4638 Kandidaten und zwar 4249
in den Kreiswahlvorſchlägen und 389 Kandidaten
in den Reichswahlporſchlägen Die Kandidaten
liſten für die Landtagswahl enthalten die Namen
von 2631 bzw 256 Kandidaten Die Wahlvpor
ſchläge für die Reichstagswahl enthalten nicht
weniger als 51 verſchiedene Parteibezeichnungen

Da ſieht man es ja wieder wohin uns die
Linkswirtſchaft geführt hat Ein widerliches Drän
gen zu den anſehnlichen und nicht ſchlecht be
zahlten Poſten als Volksvertreter und eine ge
radezu ſinnloſe jede ernſte Politik unmöglich
machende Zerſplitterung aus der ſchließlich nur
die Diktatur retten könnte wenn am 7 Dezbr
die Wähler und Wählerinnen nicht Ordnung in
das Geſchiebe der Ehrgeizigen und Querköpfigen
bringen und nur die großen Rechtsparteien
wählen

an in Zukunft derartige Vorkommniſſe um
jeden Preis zu verhindern und darum hat
ſich die Kolonie ein Geſetz geſchaffen nach dem
jede Frau die hier ankommt ſich innerhalb
vierundzwanzig Stunden verheiraten muß
Jmmerhin, Forbes verbeugte ſich galant
ſteht Jhnen die freie Wahl zu aber nur

innerhalb dieſer Friſt
Einem derartigen barbariſchem Geſetz

brauche ich mich nicht zu unterwerfen
Wieſo das Oh ich gebe ohne weiteres

zu daß Jhre geſellſchaftliche Stellung die
jenige von neun Zehnteln der Bewohner
unſerer Jnſel überragt Das wiſſen wir Aber
es ſteht Jhnen ja frei unter dem letzten Zehn
tel Jhre Wahl zu treffen Gewiß keiner unter
uns iſt Jhrer Hand ganz würdig und den
noch ich glaube daß wir beide ein ganz
gutes Paar abgeben werden

Doroth machte den ſchwachen Verſuch auf
den bitteren Scherz einzugehen es gelang ihr
aber nicht Jhre Gedanken weilten bei Ha
vard Sicher würde er ſie retten wenn eine
Rettung überhaupt im Bereich der Möglich
keit lag Denn Havard ſtand allein gegen
alle und hinter Forbes ſtand eine nicht zu
verachtende Gruppe von Helfern Der Aus
gang eines Kampfes konnte unter ſolchen Vor
r tungen nicht zweifelhaft ſein Was alſo
un

Forbes beobachtete ſie brennenden Auges
Begreifen Sie jetzt die Lage Miß Wir

Bnnen Jhnen nicht geſtatten unverheiratet
zu bleiben Daß Sie hierbleiben müſſen ſteht
außer Frage und ich wiederhole ſelbſt wenn
es möglich wäre von hier fortzukommen
würden wir es Jhnen nicht erlauben Sie
müſſen alſo Jhre Wahl treffen Sie haben
vierundzwanzig Stunden vor ſich um, und
wieder verbeugte er ſich einen von uns mit
Jhrer Hand zu beglücken Geſtatten Sie mir

Wollt ihr höheret Wedwertungeſähe

Wollt Jhr höhere Aufwertungsſätze Dann
wählt die Kandidaten der Deutſchen Demokra
tiſchen Parteier ſchönen zwei Sätze las ich in einer
großen demokratiſchen Wahlanzeige und dacht
wehmütig an meine mühſam erſparte Hypothe
von 3500 M und an die Arbeit die ich in den
3500 M hineingeſteckt hatte Schon wollte ich
mich für die Demokratiſche Partei entſcheiden
de las ich was der Herr Reichskanzler Marx am
30 November über Aufwertung geſagt hatte
nämlich daß es unverantwortlich ſei daß alle
möglichen Leute alle möglichen Aufwertungs
forderungen ſtellten und daß er ſich weigere
dieſe Forderungen zu erfüllen und feſt entſchloſſen
ſei lieber zurückzutreten

Da habe ich mir gedacht Die Demokraten und
das Zentrum des Herrn Marx ſind doch dich

reunde wie kann da der eine ſagen ich bin
ür Aufwertung und der andere ich bin da
gegen Plötzlich iſt mir ein Licht aufgegangen
auf dieſe Weiſe können die Demokraten ſoviel
Verſprechungen machen wie ſie wollen daß ſie
aufwerten wollen in voller Höhe daß ſie eine
ſtreng nationale Politik machen daß ſie den
Klaſſenkampfgedanken bekämpfen wollen Hinter
her wenn ſie auf Grund dieſer Wahlverſorechun
gen doch wieder einige kümmerliche Reſte ihrer
vor wenigen Jahren einmal ſo großen Partei in

den Reichs u a ra rerſagen ſie einfach Wir wollen ja gerne ſer
halten aber Jhr ſeht doch ſelbſt wir

mußten mit den Sozialdemokraten und dem Zen
trum zuſammengehen um überhaupt noch etwas
zu bedeuten Und nun können wir uns doch nicht
mit unſeren Freunden überwerfen

Sehr ſchön liebe Demokratiſche Partei Da
mit iſt zwar Euch gedient bei der Wahl und im
Parlament Aber nicht mir nDeshalb laſſe ich mir von Euch nichts vor
reden ſondern wähle ſtatt einer kleinen eine
große Partei und zwar eine Rechtspartei und
hoffe daß ſie recht ſtark werde dann ſind auch
meine Aufwertungswünſche auf beſtem Wege

Erſte Reichstagsſitzung nicht vor
Weihnachten

Der am 7 Dezember zu wählende neue
Reichstag wird vor Weihnachten nicht mehr zu
ſammentreten Die endgültigen amtlichen Wahl
reſultate aus den einzelnen Wahlkreiſen müſſen
bis zum 15 Dezember vorliegen An die Feſt
ſtellung der in den Wahlkreiſen und in den
Wahlkreisverbänden gewählten Abgeordneten
ſchließt ſich die Aufrechnung der Reichsliſte Da
zahlreiche Abgeordnete die auf der Reichsliſte
ſtehen auch in Wahlkreiſen oder Wahlkreisver
bänden gewählt werden muß erſt ihre Ent
ſcheidung eingeholt werden welches Mandat ſie
annehmen wollen Der Reichstag könnte alſo
früheſtens am 22 oder 25 Dezember zuſammen
treten Da dieſer Feitpunkt praktiſch nicht in5 ze kommt ebenſo nicht die Heit zwiſchen

eihnachten und Neujahr wird der neue Reichs

tag vorausſichtlich zur konſtituierenden Sitzung
erſt am Mittwoch 7 Januar zuſammenkommen
Die Einberufung des Landtages wird einige
Tage ſpäter erfolgen

e e e e
fardſlecken aus weiBer Wäsen

Obst Kaffee Kakao Wein Rost und
dergl Flecken entfernt

farhige Stoife entfärbt
Heitmannà Entfärber
Unschädſiehb für alle Stoffe Mübelose Anwendung

Man achte auf die Marke Fuchskopf
im Stern

Erhöltſieh in Drogerien und einschläg Geschätten
S c

Jhnen einen guten Rat zu erteilen Wählen
Sie den Mann der am beſten geeignet iſt Jhr
Glück zu ſichern Dieſer Mann bin ich Jch
ſpreche Jhnen jetzt nicht von Liebe Das iſt
gut für Jünglinge Jch bin ein reifer Mann
heiraten Sie mich und Sie werden unſer aller
Königin ſein Na alſo was ſagen Sie dazu

Dorothy ſprang auf Jhren Stuhl zurück
ſtoßend rief ſie Jch ſage daß ich glaube in
einem böſen Traum befangen zu ſein Daß aber
eines ganz ſicher iſt Niemals werde ich frei
willig der Gewalt weichen und niemals werde
ich Jhre Frau werden Gehaben Sie ſich
wohl Kapitän Forbes

Sie ſchritt der Türe zu Aber Forbes
warf ſich dazwiſchen Einen Augenblick hören
Sie mich noch an Miß Jch weiß Jhre Ge
fühle wohl zu würdigen und ich will Jhre
erregte Stimmung jetzt nicht durch ſtärkere
Maßnahmen noch verſchlechtern Wünſchen Sie
augenblicklich meine Geſellſchaft nicht mehr zu
teilen ſo gehen Sie Jch halte Sie nicht
zurück aber ich bin feſt davon überzeugt
daß Jhr geſunder Menſchenverſtand Jhnen
bald ſelbſt den guten Rat geben wird auf mein
Angebot einzugehen Fragen Sie Jhre
Freunde Auch ſie werden Jhnen dasſelbe
ſagen Wie dem aber auch immer ſei Sie
haben noch vierundzwanzig Stunden vor ſich
bis morgen nachmittag um vier Uhr Dann
muß Jhre Entſcheidung gefallen ſein Bis
dahin denken Sie in Ruhe über alles nach
was ich Jhnen geſagt häbe

Dorothy maß ihn mit verächtlichen Blicken
Gut, ſagte ſie ich werde warten Wollen

Sie jetzt meine Freunde davon benachrichtigen
daß ich auf unſer Schiff zurülckzukehren ge
denke

Ein boshafter Zug zeichnete ſich um
Forbes Lippen

Fortſetzung folgt
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